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der UDE

Das Projekt Grimmwelten widmet sich multi-
perspektivisch den ‚Kinder- und Hausmärchen‘ 
der Brüder Grimm und verknüpft das Konzept 
des Forschenden Lernens mit der Idee des Ler-
nens durch Lehren. Das Teilprojekt ‚Märchen 
international und Märchen interkulturell‘ fragt 
nach europäischen und außereuropäischen Be-
zügen und Kontextualisierungsmöglichkeiten der 
Grimmʼschen Märchen. Ausgehend von Mär-
chen wie „Fundevogel“, „Der liebste Roland“ und 
„Die Wassernixe“, die über das Motiv der ‚Magi-
schen Flucht‘ (ATU 313) verbunden sind und in 
denen Handlungsmuster des Verfolgt-Werdens, 
Fliehens und der Verwandlung eine zentrale Rol-
le spielen, wurde in zwei vernetzten Seminaren 
das Thema und Motiv der Flucht als internatio-
nales Erzählgut untersucht.
Im Seminar „Magische Flucht: Ein interkultu-
reller Erzähltyp in Vergangenheit und Gegen-
wart“ (Simone Loleit/Mediävistik) wurde Antti 
Aarnes Studie zur ‚Magischen Flucht‘ diskutiert 
und das Motiv der Magischen Flucht u. a. an 
Märchen aus Giambattista Basiles „Pentameron“ 
und aus den von Adeline Rittershaus hrsg. „Neu-
isländischen Märchen“ untersucht.
Im Seminar „‚Magische Flucht‘ in Märchen und 
Erzählungen“ (Liane Schüller/Literaturwissen-
schaft und -didaktik) wurde ausgehend von aus-
gewählten Märchen der Brüder Grimm die Frage 
thematisiert, wie Aspekte von Flucht und Migra-
tion bis heute ästhetisch verarbeitet werden und 
literarische Narrative und Darstellungsformen 
prägen. Neben der Lektüre des Romans „Kind 
aller Länder“ (1938) von Irmgard Keun recher-
chierten die Studierenden eigenständig nach 
Texten, in denen das Motiv der Flucht relevant ist.

Die aus den Seminaren hervorgegangenen stu-
dentischen Projekte werden im Rahmen eines 
gemeinsamen Workshops präsentiert.

Workshop 
am 20. Januar 2024

mit Studierenden aus den Seminaren 
zum Thema ‚Magische Flucht‘ im 
Wintersemester 2023/24

im Rahmen des Teilprojekts ‚Märchen 
international und interkulturell‘

Leitung
PD Dr. Simone Loleit
Dr. Liane Schüller

Mitarbeit
Veronique Bläske B.A.
Celina Büser M.Ed.
Caesy Stuck B.A.
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Kontakt:
simone.loleit@uni-due.de
liane.schueller@uni-due.de

Simone Loleit
Magische Flucht: Ein interkultureller Erzähltyp in 
Vergangenheit und Gegenwart

Liane Schüller
‚Magische Flucht‘ in Märchen und Erzählungen



P R O G R A M M
10:00 s. t. – Begrüßung

10:20 – Posterpräsentation
| Jana Bartenschlager, Celina Hellmich, Ann-Kathrin Dohmen, Büsra Kaya und 
Viktoria Stoyanova präsentieren ihre digitalen Poster,
Nagihan Carnaslan und Anna Maria Röckendorf zeigen ihre Print-Poster.
Außerdem stellen Marion Czitchotzki und Nick Ponsa ihre Scherenschnitte zu 
‚Fundevogel‘ vor. 

12:00 – Pause

12:15 – Performance
| Anna Maria Röckendorf zeigt ihre Performance ‚Die wilde Jagd‘.

12:30 – Escapegame
| Das Escapegame ‚Petrosinella‘ wird von Jan Wilhelmy vorgestellt.

12:45 – Freie Phase
| Es besteht die Gelegenheit,

• das Escapegame auszuprobieren
• Feedbacktexte zu den Exponaten und zur Rauminstallation zu schreiben
• sich das Leporello anzusehen

(Bitte während dieser Zeit in Eigenregie eine Pause nehmen.)

13:30 – Vorstellung und Austausch
| Vorgestellt werden

• die Exponate  von Jana Bartenschlager, Nagihan Canarslan, 
Celina Hellmich und Daniela Malberg

• die Rauminstallation ‚Zu Aarnes Urtyp‘ von Anastasia Danielzick, 
Hannah Sophie Berntsen und Hoang Lam Anh Nguyen sowie

• das Leporello zu ‚Der Floh‘ von Leonie Carp, Ilsa Ellerbrock und 
Pia Johanna Walker

14:00 – Filmpräsentation
| Präsentation des Schattentheater-Films ‚Petrosinella‘ von Jule Riedel,
Laura Ritzkowski und Mike Stratmann.
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